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All Stars Neumarkt holen das Double
Kreisstadtfußballer schlagen im Finale des Dietfurter Hallenmasters den Gastgeber mit 4:3

Dietfurt (abh) Die All Stars Neu-
markt sind Sieger des 12. Diet-
furter Hallenmasters. In einem
hochklassigen Finale bezwan-
gen die Fußballer aus der Kreis-
stadt den Veranstalter TSV Diet-
furt mit 4:3 und verteidigten da-
mit den Titel. Den dritten Platz
sicherte sich der TV Parsberg
vor dem SV Denkendorf.

Mehr als 600 Zuschauer er-
lebten an beiden Tagen span-
nende Spiele mit vielen Toren,
auch einige hitzige Duelle be-
kamen die Fans zu sehen. Die
Schiedsrichter ließen den Spie-
lern aber wenig Freiraum und
ahndeten Grätschen und harte
Zweikämpfe sofort. Somit gab
es zwar einige Minutenstrafen,
dafür aber im ganzen Turnier-
verlauf keine verletzten Spieler.
Für ihre Leistung bekamen die
Unparteiischen entsprechend
viel Lob. „Es war uns ein An-
liegen, dass die Spiele und die
vielen Derbys fair und mit we-
nigen Fouls verlaufen. Ich den-
ke das ist uns gut gelungen“,
zeigte sich TSV-Abteilungslei-
ter Markus Hellweg sehr zu-
frieden.
Im Finale trafen mit dem

Gastgeber und dem Titelver-
teidiger der All Stars Neumarkt
die beiden Turnierfavoriten
aufeinander. In der besten Par-
tie des Turniers gingen die
Kreisstädter früh durch Domi-
nik Libner in Führung. Die TSV-
Fußballer drehten anschlie-
ßend auf und wandelten den
Rückstand in wenigen Mo-
menten durch Andreas Weigl,
Sebastian Fritz sowie Florian
Schels in ein vermeintlich kom-
fortables 3:1 um. Im Gefühl der
sicheren Führung ließen die
Hausherren den All Stars zu viel
Raum. Andreas Nigl und Julian
Scherer nutzten das eiskalt aus
und glichen zum 3:3 aus. In der
Schlussminute gelang schließ-
lich dem überragenden Domi-
nik Pöllet der 4:3-Siegtreffer.
Damit konnten die All Stars
Neumarkt den Titel verteidigen
und nahmen den Wanderpokal
wieder mit nach Hause.
Den dritten Platz sicherte sich

der TV Parsberg mit einem 5:4
im Neunmeterschießen gegen
den SV Denkendorf. Nach Tref-
fern von Dominick Wynn sowie
Tobias Lehner (Parsberg) und
einem Doppelpack von Fabian
Hundsdorfer stand es nach re-
gulärer Spielzeit 2:2. Im Neun-
meterschießen zielten die Den-
kendorfer Schützen zu unge-
nau, Parsberg sicherte sich den
dritten Rang.
Spannung hatten bereits die

Halbfinalpartien geboten. Im
ersten Spiel standen sich der
TSV Dietfurt und der SV Den-
kendorf gegenüber. Die Gäste
gingen dabei durch Manfred
Hiesch in Führung, Florian
Schels konnte aber ausglei-
chen. Trotz vieler Chancen ge-
lang es den Hausherren nicht,
nach der normalen Spielzeit ins
Finale einzuziehen. Im Neun-
meterschießen zeigte Dietfurt
die besseren Nerven und ge-
wann mit 4:3. Das zweite Halb-
finale zwischen dem TV Pars-
berg und den All Stars Neu-
markt war ebenso lange um-
kämpft. Trotz guter Möglich-
keiten für den Bezirksligisten
gewannen die All Stars nach
dem Tor von Andreas Nigl mit
1:0 und zogen ins Finale ein.

Bei der Siegerehrung zeich-
neten Abteilungsleiter Markus
Hellweg, Turnierleiter Anton
Bachhuber sowie Vizebürger-
meisterin Ilse Werner (CSU)

Dominik Pöllet (Neumarkt) als
besten Spieler des Turniers so-
wie Georg Gabler (Firma Kol-
ler) als besten Torhüter aus. Die
meisten Tore des Turniers

schoss Florian Schels (TSV
Dietfurt) mit acht Treffern. Die
Mannschaften zollten dem
Ausrichter ein großes Lob für
den Turnierverlauf. Bachhuber

reichte die Anerkennung an das
Verpflegungsteam um Helmut
Weber sowie die Turnierver-
antwortlichen Hans und Chris-
tian Kugler weiter.

Packenden Hallenfußball zeigten die Mannschaften am Wochenende beim Dietfurter Hallenmasters. Für die Hälfte der Teams war der Wett-
kampf schon nach der Vorrunde vorbei, darunter der SV Töging mit Christian Weigl (oben, links). Besser machten es die Gastgeber vom TSV Diet-
furt, hier Tobias Schweiger (links, hinten) im Duell mit Quirin Meier (Formenbau Koller). Für die Sieger gab es Urkunden und Pokale. Fotos: abh

H A L L E N M A S T E R S I N Z A H L E N

Vorrunde

Gruppe A: TSV Dietfurt - Old-One-Ki-
ckers 2:0, SpVgg Wolfsbuch/Zell - DJK-
SV Lengenfeld 1:0, Lengenfeld - Diet-
furt 0:3, Old-One-Kickers - Wolfs-
buch/Zell 1:5, Dietfurt - Wolfs-
buch/Zell 4:3, Lengenfeld - Old-One-Ki-
ckers 2:2.
1. TSV Dietfurt Altmühl 9:3 9
2. SpVgg Wolfsbuch/Zell 9:5 6
3. DJK SV Lengenfeld 2:6 1
4. Old-One-Kickers 3:9 1

Gruppe B: TV 1899 Parsberg - Firma Kol-
ler 1:1, SV Töging - BSV Erasbach 4:3, Er-
asbach - Parsberg 1:4, Firma Koller - Tö-
ging 1:1, Parsberg - Töging 6:2, Eras-
bach - Firma Koller 3:4.
1. TV Parsberg 11:4 7

2. Firma Koller 6:5 5
3. SV Töging 7:10 4
4. BSV Erasbach 7:12 0

Gruppe C: All Stars Neumarkt - FSV Kot-
tingwörth 6:1, SV Denkendorf - TV He-
mau 4:1, Hemau - Neumarkt 1:2, Kot-
tingwörth - Denkendorf 0:3, Neumarkt
- Denkendorf 2:2, Hemau - Kotting-
wörth 3:2.
1. All Stars Neumarkt 10:4 7
2. SV Denkendorf 9:3 7
3. TV Hemau 5:8 3
4. FSV Kottingwörth 3:12 0

Gruppe D: FC Lückenbüßer - TSV Diet-
furt II 3:1, FC Deining - DJK/SV Wallns-
dorf/Schweigersdorf 1:1, Wallns-
dorf/Schweigersdorf - Lückenbüßer 7:0,
Dietfurt II - Deining 3:4, Lückenbüßer

- Deining 0:6, Wallnsdorf/Schweigers-
dorf - Dietfurt II 3:0.
1. Wallnsdorf/Schweigersdorf 11:1 7
2. FC Deining 11:4 7
3. FC Lückenbüßer 3:14 3
4. TSV Dietfurt II 4:10 0

Zwischenrunde
Gruppe E: TSV Dietfurt - Firma Koller
5:0, All Stars Neumarkt - FC Deining
3:2, Firma Koller - Neumarkt 0:3, Dei-
ning - Dietfurt 2:2, Dietfurt - Neu-
markt 2:1, Firma Koller - Deining 3:1.
1. TSV Dietfurt Altmühl 9:3 7
2. All Stars Neumarkt 7:4 6
3. Firma Koller 3:9 3
4. FC Deining 5:8 1

Gruppe F: SpVgg Wolfsbuch/Zell - TV

Parsberg 2:3, SV Denkendorf - Wolfs-
buch/Zell 4:1, Parsberg - Denkendorf
1:0, Wallnsd./Schweigersd. - Wolfs-
buch/Zell 3:2, Wolfsbuch/Zell - Den-
kendorf 1:4, Parsberg - Wallns-
dorf/Schweigersd. 4:1.
1. TV Parsberg 8:3 9
2. SV Denkendorf 8:3 6
3. Wallnsdorf/Schweigersdorf 4:6 3
4. SpVgg Wolfsbuch/Zell 6:14 0

Endrunde
Halbfinale: TSV Dietfurt - SV Den-
kendorf 4:3, TV Parsberg - All Stars Neu-
markt 0:1. Spiel um Platz fünf: Firma
Koller - DJK/SV Wallnsdorf/Schwei-
gersdorf 0:5. Spiel um Platz drei: SV
Denkendorf - TV Parsberg 4:5. Finale:
TSV Dietfurt - All Stars Neumarkt 3:4.

Spannender
Auftakt

Dietfurt (abh) Zum Auf-
takt des Dietfurter Hal-
lenmasters haben die 16
Mannschaften am Sams-
tag um die acht Plätze in
der Zwischenrunde ge-
spielt. In Gruppe A setzten
sich klar die Gastgeber von
Trainer Admir Vidjen so-
wie die SpVgg Wolfs-
buch/Zell durch. Das Der-
by zwischen dem TSV und
Wolfsbuch/Zell war eines
der besten Spiele des Tur-
niers, in der letzten Mi-
nute fielen drei Treffer,
Dietfurt behielt mit 4:3
knapp die Oberhand.
In der Gruppe B wurde

der TV Parsberg seiner Fa-
voritenrolle gerecht und
setzte sich überlegen
durch. Dahinter zog das
Team der Firma Koller
knapp vor dem SV Töging
in die Zwischenrunde ein,
der BSV Erasbach blieb
chancenlos. Besonders
hitzig war das Duell zwi-
schen den Koller-Kickern
und dem SV Töging, hier
musste Schiedsrichter Ha-
rald Hammerl (TSV Diet-
furt) sogar einen Spieler
mit der einzigen Roten
Karte des Turniers des Fel-
des verweisen.
Die All Stars Neumarkt

und der SV Denkendorf
beherrschten souverän die
Gruppe C. Hinter den bei-
den Mannschaften hatten
der TV Hemau sowie der
FSV Kottingwörth keine
Chance.
In Gruppe D sprang

kurzfristig nach der Absa-
ge des 1. FC Beilngries ei-
ne gemischte Mannschaft,
hauptsächlich mit Spie-
lern aus Dietfurt, unter
dem Namen FC Lücken-
büßer ein. Jedoch konnte
dieses Team sowie die
zweiteMannschaft desTSV
Dietfurt mit dem 1. FC
Deining sowie der DJK/SV
Wallnsdorf/Schweigers-
dorf nicht mithalten.
In zwei Gruppen am

Sonntag ging es in die Zwi-
schenrunde. Auch dabei
setzten sich die Hausher-
ren um Spielführer And-
reas Schneider in der
Gruppe F als Erster durch
und konnten sogar den
Favoriten aus Neumarkt
mit 2:1 durch Tore von Da-
niel Burger und Andreas
Weigl besiegen. Nur gegen
den 1. FC Deining musste
sich der TSVmit einem2:2-
Remis begnügen. Neu-
markt zog als Gruppen-
zweiter hinter den Alt-
mühlstädtern ins Halbfi-
nale ein. Das Team der Fir-
ma Koller sowie der 1. FC
Deining mit Spielertrainer
Jürgen Brückel, ab Som-
mer Übungsleiter in Diet-
furt, schieden aus.
In der Gruppe F zeigte

sich der Bezirksligist TV
Parsberg weiter von seiner
besten Seite und gewann
alle seine Partien. Dahin-
ter sicherte sich die über-
raschend starke Truppe
des SV Denkendorf den
zweiten Rang. Der DJK/SV
Wallnsdorf/Schweigers-
dorf sowie der SpVgg
Wolfsbuch/Zell blieb nur
das Nachsehen.

Christoph Öttl auf Rang fünf
Zeller Stockschütze überzeugt bei der deutschen Meisterschaft und will nun bei der WM-Qualifikation auftrumpfen

Peiting (DK/sja) Der Zeller
Stockschütze Christoph Öttl
setzt seine Erfolgsserie fort:
Nach dem 14. Platz mit dem SC
Zell in der Bundesliga Süd vor
wenigen Tagen sicherte sich der
Topsportler aus dem Dietfurter
Ortsteil jetzt bei den deutschen
Meisterschaften im Eisstock-
schießen in Peiting den fünften
Rang. Für den 30-Jährigen ist
diese Platzierung das zweit-
beste Ergebnis seiner Karriere.
„Es lief ganz gut, ich bin sehr

zufrieden“, sagt der erfahrene

Stockschütze im Gespräch mit
unserer Zeitung. Er selbst
schätzt seine Leistung im ober-
bayerischen Peiting als „her-
vorragend“ ein. Mit insgesamt
670 Punkten lag er beim Ziel-
wettbewerb der Herren ledig-
lich sieben Zähler hinter Rein-
hold Stadler vom ECGrub. Dass
damit nur der fünfte Platz he-
raussprang, liegt laut Öttl auch
an den überragenden Wett-
kämpfen der Konkurrenz. „Mit
meiner Punktezahl hätte es in
den vergangenen Jahren immer

für eineMedaille gereicht“,weiß
der Zeller Topspieler. So aber
ließen die besten drei Athleten
die übrigen Starter hinter sich.
Rudolf Winkler (ESC Aham/728
Punkte), Christian Mader (EC
Surheim/727) und Thomas El-
senberger (EC Saßbach/724)
erwiesen sich als zu stark. „Die
drei waren übermächtig, das
war absoluter Wahnsinn“, be-
richtet Öttl über die Leistung
der drei Medaillenträger. Er
selbst war einem Platz auf dem
Podest zuletzt 2010 ganz nah.

Damals sicherte er sich bei der
deutschen Meisterschaft in
Dortmund den vierten Platz.
Für ihn selbst ist die Winter-

saison mit diesem Erfolg aber
längst nicht vorbei. Bereits am
kommenden Wochenende reist
Öttl ins niederbayerische Re-
gen, wo er um sein Ticket für
die Weltmeisterschaft in gut ei-
nem Monat in Innsbruck spielt.
Dabei ist er durchaus optimis-
tisch. „Ich fühle mich gut“, be-
tont der Zeller.
Diesmal geht es um die Qua-

lifikation für den Einzelwett-
bewerb und den Mannschafts-
zielwettbewerb. Selbst wenn es
dann schon in beiden Diszipli-
nen klappt, will Öttl auf jeden
Fall eine Woche darauf um die
Teilnahme am Mannschafts-
wettbewerb schießen – auch
wenn er letztlich nur in zwei
Klassen antreten darf. „Die
Mannschaft ist aber die Kö-
nigsdisziplin“, sagt der Natio-
nalspieler. Dafür werde er not-
falls gerne auf den Einzelstart
verzichten.

Top-Athlet: Christoph Öttl gehört
zu den besten Stockschützen
Deutschlands. Foto: Janda


